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American Football, Bogenschiessen, 
Judo, Segeln, Tanzen oder lieber Thaibo-
xen? Die Sportpalette ist gross und bunt 
am Thuner Schnuppersporttag vom 26. 
August. Rund 25 verschiedene Sportar-
ten können Kinder zwischen sechs und 
dreizehn Jahren gratis kennenlernen 
und ausprobieren. Die Stadt Thun orga-
nisiert den Anlass gemeinsam mit den 
Sportvereinen bereits zum sechsten Mal. 
Ziel ist es, die Kinder im Sinne der Sport-
förderung für Sport zu begeistern und 
den Vereinen gleichzeitig eine Plattform 
zu geben, sich zu präsentieren und neue 
Mitglieder zu gewinnen. Beim letzten 
Mal, 2021, machten über 800 Kinder 
vom Angebot Gebrauch. Orte des Ge-
schehens sind das Strandbad und die 
Sportanlagen im Lachen.

Spezielle Sportarten entdecken
Neben Klassikern wie Badminton, Fuss-
ball, Handball oder Tennis sind am 
Schnuppersporttag auch immer neue 
und spezielle Sportarten zu entdecken. 
Zum ersten Mal dabei ist der Platz
gerclub Thun. Platzgen ist ein traditionel-
ler Schweizer Zielwurfsport, der heute 
vor allem im Kanton Bern ausgeübt wird. 
Seine Anfänge sollen bis ins Mittelalter 

zurückgehen. Beim Platzgen gilt es, ei-
nen Wurfkörper (die Platzge) aus 17 Me-
tern Entfernung möglichst nahe an einen 
Stock (den Schwirren) im Zielraum (Ries) 
zu werfen. «Platzgen ist ein geselliger 
Sommersport, den man in jedem Alter 
ausüben kann», sagt Ueli Dummermuth, 
Präsident des Platzgerclubs Thun, und 
ergänzt: «Der Schnuppersporttag ist 
eine Chance, unsere Sportart einem 
breiteren und jungen Publikum vorzu-
stellen. Wir würden uns natürlich über 
Zuwachs in unserem Club freuen.»

Ebenfalls zum ersten Mal dabei sind 
die Hummingbirds Thun. Der junge 
Verein betreibt die Trendsportart  
Roundnet. Bei dieser schnellen Ball
sportart treten zwei Teams à zwei Per
sonen gegeneinander an, inspiriert ist 
das Spiel von Beachvolleyball. Die zwei 
Teams stehen rund um ein kleines 
Netz / Trampolin am Boden. Ziel ist es, 
den Ball nach drei Kontakten so ge-
schickt auf das Netz zu schlagen, dass 
das gegnerische Team den Ball nicht 
erwischt.

Spontan mitmachen ist möglich
Als weitere Attraktion erfüllen lokale 
Sportgrössen wie Spieler des FC Thun 

sowie Handballerinnen und Handballer 
von Rotweiss und Wacker Autogramm-
wünsche ihrer jungen Fans. Die Teil-
nahme am Schnuppersporttag ist spon-
tan möglich. Nicht Angemeldete kön-
nen sich am 26. August ab 8.30 Uhr 
beim Info-Desk vor dem Eingang der 
Lachenhalle melden. Die Teilnehmen-
den erhalten dort einen Lageplan sowie 
einen Armbändel für den Gratiseintritt 
ins Strandbad. An diversen Verpfle-
gungsständen können Snacks gekauft 
werden. Eltern und andere Begleitper-
sonen sind am Anlass willkommen. 
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Tradition und Trends  
am Schnuppersporttag
Am 26. August findet im Lachenareal und im Strandbad der Schnuppersporttag Thun statt. 
Kinder können dabei 25 Sportarten ausprobieren. Zum ersten Mal steht auch Platzgen  
und Roundnet auf dem Programm. Thuner Sportstars geben Autogramme.

Schnuppersporttag Thun  
26. August, 9 bis 15 Uhr
Strandbad und Lachenareal Thun
Spontane Anmeldung am 26. August 
ab 8.30 Uhr beim Info-Desk,  
Eingang Lachenhalle
www.thun.ch/schnuppersporttag

Bilder:� Rund 800 Kinder probierten  
am letzten Schnuppersporttag neue 
Sportarten aus.

F
R

E
IZ

E
IT

S
P

O
R

T
 U

N
D

 M
U

S
IK

Anfang September steht Thun ganz im 
Zeichen von Sport und Musik. Die sechs 
Kadettenkorps der Schweiz, das heisst 
Thun, Murten, Langenthal, Huttwil, Burg- 
dorf und der Zürcher Kadettenverband 
ZKV, treten am 9. und 10. September 
zum Kräftemessen an. Über 900 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 10 bis 15 
Jahren messen sich in verschiedenen 
Disziplinen. «Für mich sind die Kadet-
tentage mit dem Ausschiesset zusam-
men das Highlight des Jahres», sagt Se-
raina Bach, diesjährige Hauptmann des 
Kadettenkorps Thun, das mit 250 Perso-
nen das grösste der Schweiz ist. Die 
15-Jährige hat die beste Kaderprüfung 
abgelegt und ist in Thun nun die 
höchste Kadettin 2023. «Geprüft wur-
den sportliche Aktivitäten wie Schwim-
men oder Leichtathletik. Dazu kommen 
Disziplinen wie Allgemeinwissen, 
Schiessen und bei mir Tambouren», 
sagt Seraina Bach. Nun fiebert sie ge-
meinsam mit ihren Kolleginnen und Kol-
legen den Kadettentagen entgegen.

Wettkämpfe, Musik, Spiel und Spass
Interessierte können die Wettkämpfe 
und Konzerte in Thun mitverfolgen. Den 

Auftakt zu den Kadettentagen macht die 
Festwirtschaft am Freitagabend im Fest-
zelt bei der Progymatte. Am Samstag-
morgen, 9. September gehts für die 
Korps mit dem Mehrkampf auf der 
Progy- und Eigermatte los. «Für eine 
gute Leistung erhalten wir Thunerinnen 
und Thuner das Leichtathletik-Kreuzli. 
Dieses dürfen wir an die Uniform nä-
hen», sagt Seraina Bach. Danach zieht 
die Marschmusikparade durch die 
Obere Hauptgasse bis zum Rathaus, wo 
im Anschluss qualifizierte Kadettinnen 
und Kadetten am Stadtlauf durch die Alt-
stadt rennen und von ihrem Korps laut-
stark angefeuert werden. «Das ist immer 
ein Riesenspass und für mich einer der 
Höhepunkte dieser Tage», sagt Seraina 
Bach. Den Abschluss machen die Kon-
zerte am Abend. Was diese Tage auch je-
des Mal speziell macht, ist die Übernach-
tung der Gastkorps in den Schulräumen 
der jeweiligen Austragungsstadt. «Das 
ist immer sehr lustig und der Abend wird 
oft lang», sagt Seraina Bach lachend. 

Ein Fähnli als Auszeichnung
Am Sonntagvormittag tragen die Kinder 
und Jugendlichen diverse Spielturniere 

und Einzelwettkämpfe aus, auf die sie 
sich seit April vorbereitet haben, und tre-
ten am Nachmittag als Korps in den Sta-
fetten auf der Progymatte gegeneinan-
der an. Nach dem Resümee erhalten die 
Korps in ihrer besten Disziplin ein Fähnli, 
das sie mit in ihren Heimatort nehmen 
dürfen. «Das Mehrkampffähnli ist das 
höchste Fähnli», sagt Seraina Bach, «das 
möchten sich alle Korps holen.» Noch 
bleibt etwas Zeit zum Trainieren.
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«Die Kadettentage in Thun sind  
eines der Highlights des Jahres»
Die Schweizerischen Kadettentage finden dieses Jahr in Thun statt. Vom 8. bis 10. September 
messen sich über 900 Kadettinnen und Kadetten im Sport und im Musikwettkampf.  
Die Kadettentage sind öffentlich, der Eintritt ist frei.

Ausschiesset und Kadettentage  
Kadettentage: 8. bis 10. September
Ausschiesset: 24. bis 26. September

Programm Kadettentage:  
www.kadetten-thun.ch/kadettentage-2023  

Bild:� Das obere Kadettenkader:  
Wanja Marthaler, Nino Möri, Levin Dolder 
(hinten v. l. n. r.), Nevin Steiner, Noemi  
Vegting, Seraina Bach (Hauptmann 2023), 
Julie Graf, Livia Flühmann.


